
12.6.1954

18.6.1954

1.7.1954

4.7.1954

7.7.1954

7.4.1954

7.-8.7.1954

8.-25.7.1954

Rücktritt der Regierung Laniel. Dies ist der 15. von insgesamt
21 Regierungswechseln der Vierten Republik.

Regierung Pierre Mendès France.

Einführung der Mehrwertsteuer im Saarland.

Die bundesdeutsche Nationalmannschaft gewinnt die Fußball-
Weltmeisterschaft.

Betriebsverfassungsgesetz.

Kündigungsschutzgesetz.

Johannes Hoffmann erklärt in einer Kabinettssitzung seinen per¬
sönlichen Rücktritt, da die SPS sich bei der Abstimmung über
das Betriebsverfassungsgesetz enthalten habe. Kim argumentiert
dagegen, die SPS habe allein aus Rücksichtnahme auf die außen¬
politische Situation das Betriebsverfassungsgesetz nicht abge¬
lehnt, sondern sich lediglich enthalten.

Genfer Indochina-Konferenz.
9.-19.7.1954

17.7.1954

17.7.1954

19.7.1954

20.7.1954

21.7.1954

1.8.1954

13.8.1954

13.8.1954

Dritte ordentliche Generalversammlung der GCS. Der Erste Vor¬
sitzende Josef Ditzler setzt sich kritisch mit Bestimmungen des
Zusatzprotokolls III zur Regelung der Wamdt-Frage auseinander.

Neubildung des saarländischen Kabinetts durch Ministerprä¬
sident Johannes Hoffmann: Hoffmann (Ministerpräsident, Minis¬
ter für öffentliche Arbeiten und Wiederaufbau sowie Kultusmi¬
nister), Erwin Müller (Vizepräsident und Justizminister), Edgar
Hector (Innenminister), Franz Ruland (Wirtschaftsminister), Paul
Senf (Finanzminister), Johann Klein (Arbeitsminister).
Theodor Heuss wird in Berlin mit 871 von 1018 Stimmen erneut
zum Bundespräsidenten gewählt.

Josef Ditzler wird zum neuen Vorsitzenden der GCS gewählt,
nachdem Johann Klein das Amt des Arbeitsministers übernom¬
men hat.

Genfer Abkommen. - Waffenstillstand in Indochina und Teilung
Vietnams in das kommunistische Nord-Vietnam und Süd-Viet¬
nam unter Ministerpräsident Ngo Dinh Diem.

Die letzten Reste der Zwangsverwaltung für das Mannesmann-
Röhren-Werk in Bous werden aufgehoben.

Gemeinsamer Markt für Edelstahl.
Sondervollmachten für die Regierung Mendes France in Wirt¬
schaftsfragen. Rücktritt der ehemals gaullistischen Minister aus
Gegnerschaft gegenüber der EVG.
Französische Änderungsvorschläge zur EVG: Der von Minister¬
präsident Mendes France ausgearbeitete, die EVG betreffende
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